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Vom Kriegsſchauplaß nichts Neues Ueber die belgiſchen Feſtungen Die Unruhen in Ruſſiſch Polen und Rußlands
Wort Augenzeugen über die Beſchießung von Libau Oeſterreichiſche Erfolge

Von den deutſchen Kriegsſchauplätzen liegen bisher neue
e Kachrichten nicht vor Nur aus Oeſterreich kommen Mit

jeilungen über einige ſcheinbar unbedeutende Grenzſchar
nützel die den Ruſſen jedoch eine verhältnismäßig große
Anzahl Toter gekoſtet haben Bedeutſamer könnte die Spren
zung von Belgrader Befeſtigungsteilen ſein doch muß man
jarüber erſt nähere Nachrichten abwarten

Ueber die belgiſchen Feſtungen

anden ſich in dem Handbuch von Heer und Flotte heraus
zegeben vom Generalleutnant z D v Alten folgende Aus
ührungen

Die Oberflächengeſtaltung Belgiens bringt es mit ſich
daß alle größeren Flußläufe ihren Urſprung in dem höherenHelände der Nachbarſtaaten haben Die Täler der Schelde

nit der Scarpe der Sambre und der Maas werden dadurch
u natürlichen Eingangspforten von Frankreich aus Da aber
jerner die Sambre und Maas das ganze Land in dem ſüd
ſichſten an das Gebirge angrenzenden Teil ganz durchqueren
ihr Tal einerſeits der Norddeutſchen Tiefebene andererſeits
zem nord franzöſiſchen Becken öffnen ſo bildet dieſe Tiefen
linie deren kürzeſte Verbindung Ein ſo kleiner Staat wie
Belgien konnte unmöglich den Schutz ſeiner geſamten Grenzen
zegen den Angriff oder den Durchzug franzöſiſcher oder deut
ſcher Heere ins Auge faſſen Der Einſicht des Generals
Brialmont verdankt Belgien ſein jetziges den geographiſchen
Bedingungen und den militäriſchen Kräften des Landes
vortrefflich angepaßtes Verteidigungsſyſtem Gegen den
überlegenen Angriff eines der benachbarten Großſtaaten ſoll
ſich die belgiſche Streitmacht nicht im freien Felde behaup
ten ſondern den Schutz der großen Gürtelfeſtung Antwerpen
aufſuchen deren Kriegsbeſatzung dadurch auf eine ſehr be
trächtliche Stärke bringend und den wichtigſten Handelsplatz

d und Seehafen in kraftvollſter Weiſe deckend Auch de
Durchmarſch franzöſiſcher oder deutſcher Heere wird ſich die
ſchwache belgiſche Feldarmee nicht entgegenwerfen können
Aber man hat doch ein Mittel gefunden um den Nachbar
ſtaaten ſolche Pläne zu verleiden oder zu erſchweren indem
man die oben erwähnte kürzeſte und bequemſte Marſchſtraße
und Eiſenbahnverbindung zwiſchen ihnen die Sambre
Maas Linie durch die Befeſtigung von Namur und Lüt
t ich ſperrte Man hat beide Städte mit einem weiten
Kranze den Anforderungen der Neuzeit entſprechenden Forts
umgeben Die Städte ſelbſt ſind nicht befeſtigt Einer Be
lagerung ſind alſo beide Feſtungen nicht gewachſen ſogar

t eine Ueberrumpelung und Beſetzung der Städte iſt in dem
bergigen Gelände bei der weiten Entfernung zwiſchen den
Forts um ſo weniger ausgeſchloſſen als die Geſamtbeſatzung
auf ein Minimum bemeſſen werden muß Trotzdem werden
die beiden Maasfeſtungen den Durchmarſch behindern und
verzögern namentlich wenn die belgiſche Feldarmee auf
Antwerpen geſtützt die Flanke der durchziehenden franzöſi
ſchen oder deutſchen Kolonnen bedroht Das klug erſonnene
Landesverteidigungsgeſetz gründet ſich ferner auf den Um
ſtand daß das belgiſche Gebiet öſtlich der Maas arm an
Straßen und Eiſenbahnen in der Durchmarſchrichtung iſt
ſo daß die Verbindungen im Tale der Maas kaum zu ent
behren ſind

Brialmonts Gedanken haben ſich ſogar für die Nieder
lande fruchtbar erwieſen die in Amſterdam ein den Be
dingungen Antwerpens ſehr ähnliches Reduit des Landes
verteidigungsplanes gefunden und ausgebaut haben Die
3377 Belgiens zwiſchen Deutſchland und Frankreich und der
Ueberfluß an Hilfsmitteln die das Land der Armee dar

bietet machten es erklärlich daß in der Vergangenheit faſt
kein Krieg zwiſchen den beiden Großſtaaten ſich abſpielte
der nicht auch in Belgien ſeine Kampffelder geſucht hätte Die
Lage an der Küſte gab auch engliſchen und ſpaniſchen Trup
ven Gelegenheit ſich zu beteiligen

Unruhen in Ruſſiſch Polen

Die heute in Berlin eingetroffene Lemberger Zeitung
Kuryer Lwowski vom 4 Auguſt d J veröffentlicht Mit
teilungen von Reiſenden die aus Ruſſiſch Polen nach Ga
lizien gekommen ſind

v Danach kam es in Czenſtochau kurz vor der Beſetzung
urch die Preußen zu einem Kampfe zwiſchen Ar
eitern und Koſaken in den es von beiden Seiten

viele Tote und Verwundete gab
M Jn Sosnowice hatte die ruſſiſche Regierung dieobiliſation zwar ausgeſchrieben aber es ſtellte ſich
e Wehrpflichtiger 40000 Arbeiter hauptſächlich
war gleute und Hüttenarbeiter die zu den Waffen gerufen
ſerden warep ſtellten ſich nicht nur nicht ſondern organi
Ka en ſogar einen Aufſtänd Es kam zu einem heftigen
S mpfe mit den Koſaken bei dem die Arbeiter ſchließlich den
Sieg davontrugen Als die Ruſſen ſich zuxückzogen ſprengten

ſie das große Elektrizitätswerk in die Luft das den ganzen
Jnduſtriebezirk in Ruſſiſch Polen bis Sosnowice mit Licht
und Kraft verſorgt

Ferner berichten Reiſende daß in der Nähe von War
ſchau die Arbeiter ein großes Magazin mit
Lebensmitteln und Munition im Werte von
mehreren Millionen Rubelin die Luft geſprengt haben Hierbei waren ungefähr hundert polniſche
Arbeiter tätig Von dem Magazin iſt keine Spur übrig ge
blieben Es kam zu einem Kampfe zwiſchen den Arbeitern
und dem Militär in dem ſämtliche Arbeiter gefallen ſind

Mit Gott fürs Voterland

Jm Oſten dräur der Slawen rohe Horde
Erfüllt von jahrelang genährtem Haß
Auf Beute hofft an der Vogeſen Pforte
Der Welſche lauernd ohne Unterlaß

Der neid ſche Brite ſtammverwandt
Liegt tückiſch vor dem deutſchen Strand

Jetzt deutſches Volk jetzt gilt es zu bezeugen
Daß in dir ſteckt ein urgeſunder Kern
Laß niemals von der Uebermacht dich beugen
Vertrau auf Gott und deinen guten Stegn

Was deine Väter einſt vollbracht
Jn ſchwerer Zeit des ſei gedacht

Parteienhaß und Hader legt beiſeite
Reiht euch fürs Vaterland in Reih und Glied
Ein Volk in Waffen erzbereit zum Streite
Wo jedes Auge kampfbereit ſchon glüht

Denn an der deutſchen Einigkeit
Prallt ab der Gegner allezeit

Scheint auch die Zukunft hoffnungslos und bange
Wir wollen treu ſtets zueinander ſtehn
Jn ſchwerer Zeit und ſelbſt in Kampfes Drange
Verſcheucht die Sorge dann ein friſcher Wopn

Die Loſung die ja allbekannt 2
Mit Gott und für das Vaterland

Fr Linke

Die polniſche Zeitung Wielkopolanin enthält einen
Brief ihres Warſchauer Korreſpondenten vom 1 Auguſt Er
berichtet u a folgendes

Jn demſelben Maße in dem ſich die Kriegsſtimmung
der Bevölkerung bemächtigt kann man bemerken daß der
Einfluß der ruſſen freundlichen Partei imSinken begriffen iſt Jn Privatgeſprächen wird allge
mein zugegeben daß die deutſche oder die öſterreichiſche
Armee friedlich und ohne Widerſtand der Ruſſen
Warſchau einnehmen könnten Jedermann iſt feſt
davon überzeugt daß der Einmarſch der öſterreichiſchen und
deutſchen Armeen nach Warſchau die Lage des Volkes nicht
verſchlechtern ſondern im Gegenteil nur verbeſſern könnte
Die Unruhe in der Bevölkerung wächſt von Tag zu Tag

Jm allgemeinen muß man feſtſtellen daß die politiſche
Reife des polniſchen Volkes von Tag zu Tag wächſt Ueber
all macht ſich die Ueberzeugung geltend daß Rußland
der Feind des polniſchen Volkes iſt

Zur Beſchießung von Lihau
Bericht deutſcher Seeleute Die im Hafen verſenkten

Schiffe Der Brand des Hafens
Jn der Nummer des Memreler Dampfboots vom

5 Auguſt finden ſich folgende intereſſante Mitteilungen die
vom B mit Genehmigung der Militärbe
hörde wiedergegeben ſind

Memel 4 Auguſt
Wir die Seeleute Hermann Gerwin Hans Mitſchulſky

Alfred Jörgens und A Lütgens ſind von der Beſatzung des
in Libau durch die Ruſſen verſenkten Flensburger Dampfers
Prima

Unſer Schiff Prima hatte in Libau eine volle Ladung
Holz an Bord genommen um nach Terneuzen in See zu gehen
Das Schiff war am 1 Auguſt ſeefertig wurde aber von der
ruſſiſchen Behörde angehalten und nicht nach See gelaſſen

Jn der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag und zwar
4 Uhr morgens erſchien auf unſerem Dampfer Prima ſo
wohl als auch auf den deutſchen Dampfern Saxonia
Albatroß Düſſeldorf und Wilhelm Hemſoth ruſſiſches

Militär und beorderte uns an Land Alsdann wurden die
ſämtlichen vorgenannten Dampfer in den drei Einfahrten
des Libauer Hafens verſenkt und zwar Saxonia in der
ſüdlichen Einfahrt die mittlere Einfahrt wurde mit den
Dampfern Düſſeldorf und Prima verſperrt und die nörd
liche Einfahrt mit den Dampfern Albatroß und Wilhelm
Hemſoth Jn der ſüdlichen Einfahrt wurden außer der
Saxonia auch noch zwei ruſſiſche Bagger verſenkt

Wir die ſämtlichen Beſatzungen der deutſchen Dampfer
wurden ins Emigrantenhaus inhaftiert und erhielten dort
nur Waſſer und keine weiteren Nahrungsmittel Geſtern
alſo am Montag morgen wurde ſämtlichen Jnhaftierten die
im übrigen ſtreng polizeilich bewacht wurden geſtattet in
der Stadt ſpazieren zu gehen Wir vier gingen zuſammen
bis zum Ende der Südermole und hatten uns vorher ſchon
beſprochen wenn es möglich wäre zu fliehen Als wir auf
der Mole waren bemerkten wir daß der Dampfer Saxonia
der mit dem Hinterende total weggeſunken war die Boote
auf dem Hochdeck noch intakt hatte
daran uns zu entkleiden ſchwammen zu den Booten her
über ſetzten ein Boot aus verſahen es mit einem Kompaß
von der Saxonia und mit einem Sextanten fuhren dann
mit dem Boot wieder zu der Mole zurück holten uns von
dort unſere Kleider und ſegelten dann um 11 Uhr nachdem
wir das Bootsſegel aufgerichtet hatten mit Kurs auf Memel
von Libau ab

Unſere Vorbereitungen wurden von Libau aus wohl be
merkt aber in keiner Weiſe inhibiert Wir trafen heute
morgen um 4 Uhr in Rimmerſatt ein nahmen das Boot
dort auf Land und wurden dann von der Gendarmerie in
Nimmerſatt per Wagen nach Memel befördert

Die Gefangenen der deutſchen Schiffe in Libau werden
wie geſagt nicht weiter verpflegt als nur mit Waſſer die
Stimmung in der Libauer Bürgerſchaft geht dahin daß man
mit großer Sehnſucht die Ankunft der deutſchen Truppen er
wartet um in geordnete Verhältniſſe zu kommen Libau
hat ſoweit wir es beobachten konnten faſt gar kein Militär
in der Stadt die Kohlenläger wurden am Sonnabend vor
mittag von dem Libauer Militär in Brand geſteckt der
Kriegsvorrat und alle ſonſtigen Vorräte brannten noch
lichterloh als wir Libau verließen Wir haben auch noch
geſtern nacht als wir ſchon eine erhebliche Strecke von Libau

weg waren noch immer den Feuerſchein geſehen
Der Kreuzer Augsburg hatte am Sonnabend abend

den Kriegshafen die Baulichkeiten desſelben und die Werft
anlagen in Brand geſchoſſen dieſelben brannten weiter
ebenfalls noch als wir Libau verließen

Zur Kriegslage

Der Jubel über unſern Sieg bei Lüttich
W T B Prag 8 Auguſt

Als geſtern abend 9 Uhr Extrablätter das ſiegreiche Vor
dringen der deutſchen Armeen meldeten zog die deutſche
und die tſchechiſche Bevölkerung in großen Maſſen vor das
deutſche Konſulat und ſtimmte in deutſcher und darauf in
tſchechiſcher Sprache die Volkshymne an Darauf wurden in
deutſcher und tſchechiſcher Sprache Reden gehalten worauf
ſich die Redner in die Wohnung des deutſchen Konſuls be
gaben der ihnen unter brauſendem Jubel der Menge für
die Kundgebungen dankte und ihnen die Hand reichte Die
Menge zog dann weiter zum Radetzki Denkmal zur Statt
halterei und vor das Korpskommando Ueberall wurden
patriotiſche Anſprachen gehalten patriotiſche Lieder ge
ſungen und auf die verbündeten Herrſcher und Armeen Hoch
rufe ausgebracht

Preſſeſtimmen zu unſerm erſten Siege

W T B Die Voſſ Ztg ſagt Ein dreifaches Hoch
unſeren braven Truppen Der erſte bedeutende Erfolg auf
dem weſtlichen Kriegsſchauplatz ehe noch die Mobilmachung
vollſtändig abgeſchloſſen iſt Eben erſt hatte die Militärver
waltung mit anzuerkennender Offenheit gemeldet daß der
kühne Handſtreich einer unbedeutenden Truppenabteilung auf
die Feſtung Lüttich geſcheitert ſei ſofort folgt auch die Nach
richt von der Einnahme dieſes namhaften belgiſchen Waffen
platzes der beſtimmt war den deutſchen Heeren den Weg
nach Frankreich zu verlegen Die Deutſche Tagesztg be
ginnt ihre Betrachtung wie folgt Die Einnahme Lüttichs iſt
nicht nur ein militäriſcher und politiſcher Erfolg von Be
deutung ſondern es dürfte unter Berückſichtigung der
modernen Verhältniſſe und der Maſſenheere ein ganz außer
ordentlicher Fall ſein daß bereits am 6 Mobilmachungstage
eine große Feſtung genommen wird Die Berliner Neueſt
Nachr meinen Der Anfang unſerer Waffentaten ernſterer
Art läßt ſich ſo glücklich und glänzend wie nur möglich an
Die Menge jubelte Unter den Linden mit Recht als der

Wir gingen daher ſofort
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Generalſtabschef v Moltke zurückkommend aus dem Kaiſer
lichen Schloſſe die Siegesnachricht in die Menge hineinrief
Gott ſchenke uns einen fröhlichen Fortgang ſolcher Nachrichten
wenn das deutſche Schwert weiter hinunterblitzt auf Nord
frankreich zu

Rochmals Seid nicht voreilig
W T B Berlin 8 Auguſt

Es wird nochmals dringend gebeten bis in das kleinſte
Dorf hinaus davor zu warnen auf Flieger die ſich nicht
etwa durch Vombenabwerfen oder in anderer durchaus
zweifelsfreier Weiſe als Feinde erweiſen zu ſchießen Man

bedenke nur welches Unheil durch einen
Treffer gegen unſere Luftfahrer in ihrer
wichtigen Tätigkeit angerichtet werden
kann Dasſelbe gilt von unſeren Kraft
fahrern Wir habenkeine feindlichen Kraft
wagen mehrim Lande

Jtalienerausweiſung aus Frankreich
Aus Frankreich wurden 60 000 italieniſche Arbeiter aus

gewieſen Sie ſind großem Elend preisgegeben da ſie ohne
Bezahlung entlaſſen wurden Viele wanderten zu Fuß bis
zur Grenze

Die Jſolierung der ſerbiſchen Armee
Nach übereinſtimmenden Nachrichten aus Serbien

fehlt es der ſerbiſchen Armee an Lebensmitteln und Ar
tilleriemunition Die Soldaten erhalten bloß einen halben
Laib Brot täglich oder einen aus Mais und Hafer gekochten
Brei Jnfolgedeſſen kommen viele Deſertionen vor Die
Munition ſoll überhaupt vloß für eine größere Schlacht
reichen Die ſerbiſche Regierung hat daher in Athen ange
ſucht die Zufuhr von Lebensmitteln und Kriegsmaterial
über Saloniki zu ermöglichen und Waggons der Orientbahn
dazu beizuſtellen doch liegen Meldungen vor wonach die
Bahnverbindungen Serbiens mit Saloniki durch die ein
heimiſche Bevölkerung die das ſerbiſche Joch abſchütteln
möchte bedroht wird

England iſt auf fünf Monate verſorgt
W T B London 8 Auguſt

Das Ackerbauamt gibt bekannt daß ſich Lebensmittel
für fünf Monate im Lande befinden

Die Grenzen Poſens frei von Kuſſen
Der Poſener Ztg wird unterm 5 Auguſt amtlich

mitgeteilt daß die Grenzen der Provinz Poſen
von feindlichen Truppen vollſtändig frei
find

Das Blatt berichtet weiter daß in letzter Zeit von ruch
loſer Hand Drahtleitungen der Militärverwaltung

an verſchiedenen Orten im Feſtungsbereich zerſchnitten
wurden Es ſei nunmehr gelungen zwei Perſonen die
angeblich in Winiary ihren Aufenthalt haben ſollen dabei
zu ertappen und feſtzunehmen Die beiden Verhafteten
ſind vom Kriegsgericht mit je acht Jahren Zucht
haus beſtraft worden

Verwundung der Herzogin von Ratibor
Sagan 8 Auguſt

Die Herzogin von Ratibor wurde laut Schleſ Ztg
auf ihrer Durchreiſe im Automobil bei Tſchiebsdorf Kreis
Sagan durch einen Schuß verletzt Das Auto hatte

auf den Anruf eines Wachthabenden nicht angehalten Die
Herzogin iſt leicht verletzt und befindet ſich im hieſigen
Krankenhauſe Die Herzogin iſt eine geborene Gräfin
Breuner Enkevoirth und ſeit 1877 mit dem Herzog der in
Rauden Oberſchleſien wohnt vermählt Der Ehe ent
ſtammen vier Kinder zwei Söhne und zwei Töchter von
denen eine Prinzeſſin Agathe die Gattin des Prinzen Fried
rich Wilhelm von Preußen iſt

Serbien bricht ſeine Beziehungen zu Deutſchland ab
Berlin 8 Auguſt

Der ſerbiſche Geſchäftsträger Dr Jovanovic hat ſeine
Päſſe verlangt und iſt mit dem Geſandtſchaftsperſonal ab

Fenmilleton
Ruſſiſche Armeebilder

Wir veröffentlichen in dieſer Nummer beginnend eine
Reihe von Feuilletons über den ruſſiſch japaniſchen Krieg aus
der Feder des ruſſiſchen Arztes W Wereſſäjew Der Verfaſſer
hat den ruſſiſch japaniſchen Krieg als Arzt mitgemacht und dabei
Gelegenheit gehabt ausführliches und authentiſches Material
über die ruſſiſche Armee zu ſammeln und es iſt bei ihm als
Ruſſen nicht zu erwarten daß er zu ungunſten ſeiner Lands
leute übertreibt Die Wahrhaftigkeit ſeiner Ausführungen iſt
auch dadurch verbürgt daß die ruſſiſche Zenſur nur wenige Stellen
in Weraſſäjews Werk geſtrichen hat Das Buch das grelle
Schlaglichter auf die unhaltbaren zerrütteten Zuſtände des
ruſſtichen Heeres wirft hat in Rußland ungeheures Aufſehen
erregt und die Aufſätze dürfen auch bei uns jetzt das größte
Jntereſſe erwecken Die Redaktion

Unſere Staffelabteilung war zur Abfahrt bereit
Der Zug ſtand weit vom Perron entfernt auf einem

Reſervegeleiſe Um die Wagen herum drängten ſich Sol
daten Bauern Arbeiter und Weiber Obwohl die kaiſer
lichen Branntweinſchenken ſchon ſeit zwei Wochen geſchloſſen
waren ſah man doch faſt alle Soldaten betrunken

Anſer aufſichtführender Offizier ein Reſerveleutnant in
neuem Waffenrock mit glänzenden Epauletten ging etwas
aufgeregt neben dem Zuge hin und her

Ein ſtei gen erſcholl ſeine hochmütig gebieteriſche
Stimme

Die Menge ſchob ſich haſtig hin und her Man nahm
Abſchied voneinander Durch die Luft ertönte wie das
Heulen eines Schneeſturms das fürchterliche Wehklagen der
Frauen das von ſchluchzenden Atembewegungen unter
Hrochen bald ſtiller bald wieder lauter wurde

Weiber Fort von den Wagen ſchrie mit harter
Stimme der Leutnant den Zug ablaufend

Aus dem Wagen ſchaute mit kaltem verächtlichem Blick
ein blonobärtiger Soldat auf den Leutnant

Sie haben kein Recht unſere Frauen fortzujagen
Euer Wohlgeboren ſagte er barſch Nur über uns be
ſitzen Sie Gewalt uns dürfen Sie anſchreien wie Sie wollen
Unſere Frauen aber laſſen Sie in Ruhe

9 Die Feuilletons ſind mit Genehmigung des Verlags Robert
Lutz in Stuttgart dem Buch Meine Erlebniſſe im ruſſiſch japani
ichen Krieg von W Wereſſäjew entnommen

gereiſkt Hiermit ſind die diplomatiſchen Beziehungen auch
zwiſchen Serbien und Deutſchland abgebrochen

Sehr ſchmerzlich für uns Die Red
Eine ruſſiſche Achillesferſe Die Mongoleifrage wird

für China günſtiger da Rußland einen großen Teil ſeiner
Truppen zurückgezogen hat

Londoner Kriegsberichterſtattung oder die Koſaken in
Heſſen Raſſau

Deutſche Reiſende die vor einigen Tagen erſt London
verlaſſen haben und über Holland in Berlin eingetroffen
ſind erzählen daß Londoner Winkelblätter die Nachricht ver
breitet haben 100 000 Deutſche ſeien von den Ruſſen ge
ſchlagen worden und hätten 20 000 Gefangene verloren Dieſe
höchſt lächerliche Meldung wird übertroffen durch eine andere
die beſagt daß Koſaken bereits in Heſſen Naſſau eingerückt
ſeien Ob es in England wirklich ſo dumme Menſchen gibt
daß ſie ſolchen Unſinn glauben

Dichter als Feldzugsteilnehmer Der Verfaſſer der be
kannten Kriegsromane über den Krieg von 1870/71
Walter Bloem Stuttgart iſt wie wir hören gkeich
falls zu den Fahnen geeilt Er führt als Hauptmann der
Reſerve eine aktive Kompagnie des 12 Grenadier Regiments
aus Frankfurt a O

Sämtliche ausländiſchen Zeitungen und Zeitſchriften
die ſeit Beginn des Kriegszuſtandes etwa vom 4 Auguſt an
erſchienen und erreichbar ſind ſind für die Militärbehörden
von großem Wert Umgehende Zuſendung wird an den
Großen Generalſtab III b Berlin NW 40 dringend erbeten

Die zurzeit in Berlin weilende Königin von Griechen
land die Schweſter des Deutſchen Kaiſers wird während der
Dauer des Krieges in Potsdam bleiben

Die Sektkellerei Matheus Müller Eltville hat 10 000
halbe Flaſchen ihrer Marke Müller Extra für die Milikär
lazarette zur Verfügung geſtellt

Gute Ernte in Bayern Die amtliche Bayeriſche Staats
zeitung ſchreibt Deutſchlands Ernährung iſt geſichert Die
diesjährige Ernte überſteigt den Vedarf an Korn um 2,4
Doppelzentner pro Kopf Die Kartoffelernte wird
ebenfalls gegen das Vorjahr reichlich ausfallen ebenſo die
Ernte von Rüben uſw

Der ruſſiſche Generalſtah über England
Jn dem großen ruſſiſchen Generalſtabswerk über den

japaniſch ruſſiſchen Krieg finden ſich folgende charakteriſtiſche
Stellen über die Haltung Englands und Deutſchlands

England als Verbündeter Japans war in jenen Tagen
unſer Hauptfeind Durch Abſchluß des Bündniſſes mit
Japan hatte es dieſem ſowohl moraliſche als auch materielle
Unterſtützung erwieſen denn es bot ihm jenen Rückhalt ohne
deſſen Vorhandenſein ſich die Japaner ſchwerlich zu ihrem ver
zweifelten und energiſchen Vorgehen entſchloſſen hätten
England hat verſchiedentlich auch während des Krieges ſeine
verſprochene Neutralität beiſeite gelaſſen

Jn dem im fernen Oſten begonnenen Kampf war der
Rücken Rußlands der ſich in dieſem Fall an die Weſtgrenze
lehnte geſichert Deutſchland und ſein Monarch verblieben
treu den Traditionen die die Häuſer Romanow und Hohen
zollern von alters her verbanden Kaiſer Wilhelm erkannte
den Heroismus der ruſſiſchen Armee an und war ſelbſt in
Kleinigkeiten bemüht ſein Wohlwollen gegen Rußland und
ſeine Vertreter eSo urkeilt das offizielle ruſſiſche Generalſtabswerk über
Deutſchlands Treue und Englands Untreue Den Dank für
unſer edelmütiges Verhalten von damals erhalten wir heute
Wir haben ja nie etwas Beſſeres von unſerem öſtlichen Nach
barn erwartet

Kaiſer Franz Joſef und unſer Kaiſer an den König von
Jtalien

Mailand 8 Auguſt
Donnerstag abend traf in Rom der italieniſche Bot

ſchafter in Wien ein Er bringt angeblich ein eigenhändiges
Schreiben des Kaiſers Franz Joſef an den König von Jta
lien Freitag wird der Botſchafter zunächſt vom Miniſter
des Auswärtigen und dem Miniſterpräſidenten ſpäter vom

Ja Ueber die Weiber beſitzen Sie keine Gewalt be
merkten andere murrend

Der Offizier errötete aber er tat als hätte er nichts
gehört und er rief mit weicherer Stimme Schließt die
Türen der Zug geht gleich ab

Die Pfeife des Schaffners ſchrillte und mit einem Ruck
ſetzte ſich der Zug in Bewegung

Hurra tönte es taufendſtimmig aus den Wagen und
aus der Menge

Hur ra donnerte es durch das immer ſtärker wer
dende Raſſeln der Räder in der Luft Jm vorderſten Wagen
ſang ein Soldatenchor in grellen Mißtönen Ottſche naſch
das Vaterunſer Den Geleiſen entlang lief etwas vom

Zuge entfernt ein breitbärtiger Bauer mit vor Freude
ſtrahlendem rotem Geſicht er winkte mit den Händen und
ſchrie den dunkeln Mund weit öffnend Hurra

Der aufſichtführende Offizier trat in unſer Coupé Er
war beſtürzt und niedergeſchlagen

Wiſſen Sie es ſchon fragte er Offiziere haben
mir ſoeben auf dem Bahnhofe erzählt daß Soldaten geſtern
abend während der Fahrt Oberſt Lukaſchoff umgebracht
hätten Sie fingen in betrunkenem Zuſtande von den Wagen
aus auf eine vorbeiziehende Viehherde zu ſchießen an und
als der Oberſt ſie davon abhalten wollte erſchoſſen ſie ihn

Jch habe es anders erzählen hören erwiderte ich
Er hat die Soldaten grob und grauſam behandelt und dieſe

haben ſchon hier geſagt daß ſie ihn unterwegs umbringen
würden

So Der Leutnant ſchwieg und ſtarrte mit weit
geöffneten Augen vor ſich hin Man muß doch etwas vor
ſichtiger mit ihnen ſein

Jn den Wagen der Mannſchaften wollte das Saufen
und Zechen kein Ende nehmen Wo die Leute den Schnaps
hernahmen das wußte niemand aber Schnaps hatten ſie
ſo viel ſie nur wollten Tag und Nacht hallten die Wagen
von Geſang lallenden Reden und blödem Gelächter wieder
Beim Abgange des Zuges aus den Stationen ſchrien die
beſoffenen Soldaten in wirrem Durcheinander wenn auch
nur mit matter Begeiſterung Hurra aber das Publikum
welches an dieſe vorbeifahrenden Truppenabteilungen ſchon
gewöhnt war ſtand ſchweigend da und ſah ſie gleichgültig an

Auf der Linie Samara Slatouſt holte uns der Kom
mandeur unſeres Korps ein er fuhr mit dem Expreßzuge
in einem beſonderen Wagen Es erhob ſich ein Tumult
Aufgeregt und blaß ſtellte der aufſichtführende Offizier die
Leute die gerade da waren vor dem Zuge auf wie es der
Kommandeur befohlen batte Die am ſchwerſten Betrunke

König empfangen Nach der Jtali iſt auch derdeutſche Militärattachs in Rom Se Mit eiſer Vighige
e Withelms an den König von Jtalien in Rom eingt

roſſen

Schebeko iſt doch abgereäſt

WTB Wien 8 Auguſt
Geſtern abend 7 Uhr iſt der ruſſiſche BotſchaftSchebeko mit dem Perſonal der Votſchaft und des Konfaſtet

in einem von der öſterreichiſchungariſchen Regierung ihm
zur Verfügung geſtellten Sonderzuge abgereiſt Es ereignel

ſich kein Zwiſchenfall eVerſchollen
Be rlin 8 Auguſt

Der Abgeordnete Weill ſozialdemokratiſcher Ver
treter für den Reichstagswahlkreis Metz war bei der letzten
Kriegsſitzung des Reichstags nicht anweſend Er war Ende
Juli nach Paris gereiſt wo er als Berliner Korreſpondent
der Humanits ſeinen Verleger Jean Jaurès beſuchen wollte
Es iſt ihm ſeither nicht gelungen über die Grenze zu kom
men Seine letzte Mitteilung an deutſche Freunde enthielt
ein furchtbares Erlebnis Der Abg Weill ſaß nämlich mit
Jaurès in heiterem Geplauder an dem kleinen Fenſtertiſch
chen im Café Croiſſant als den franzöſiſchen Volksmann die
Kugel des verbrecheriſchen Chauviniſten den Tod brachte
Vor Ausbruch des Krieges begab ſich der Frankfurter Rechts
anwalt Dr Hugo Seckel mit einem Freunde nach Frank
reich um eine Reiſe durch Südfrankreich zu unternehmen
Dr Seckel iſt bisher nicht zurückgekehrt und ſeine Angehöri
gen ſind ſeit Dienstag voriger Woche ohne Nachricht von ihm
Auf vier an ihn geſandte Telegramme iſt laut Frankf Kl
Preſſe eine Antwort nicht erfolgt

Dreimonatliches Moratorium in Bulgarien Die So
branje hat laut WTB ein dreimonatliches Moratorium an
genommen das mit dem 25 Juli alten Stils beginnt Sie
beſchloß ferner mit großer Mehrheit den Prozeß gegen das
Kabinett aus dem Balkankrieg niederzuſchlagen

Das Gucdenhid von Cyenſochan

Von Erd mann Graeſer
Ein polniſch Weib geknechtet gedrückt
Sich vor der Madonna zur Erde bückt

Du Himmels Königin ich fleh Dich an
Hilf weil uns keiner mehr helfen kann

Gebenedeite ſo höre mich doch
Mache uns frei vom Knutenj o

Den Sohn erſchlagen die Tochter verdorben
Der Mann im fernen Sibirien geſtorben

Gehetzt bin ich ein Tier waidwund
Das Weib fährt jach auf verſtummt iſt fein Mund

Und wieder ein Blitz und ein Donner rollt
Als wenn ein ſchweres Gewitter grollt

Das ſind Hoch Schüſſe Salven knattern
Pferde trappeln Geſchütze rattern

Und nun wilde Flüche und Angſtgeſchrei
Entſetzte Koſaken raſen vorbei

Dann aber jetzt klingt es näher ſchon
Wie vorher Fremder Trompeten Ton

Das Mondenlicht durch die Fenſter quillt
Mild lächelt das heil ge Gnadenbild

h

Die Ruſſen geflüchtet im Frührotſchein
Rückten ins Städtchen die Deutſchen ein

nen wurden in den hinterſten Wagen eingeſchloſſen Der
General begab ſich nach dem vierten Geleiſe auf dem ſich
unſere Abteilung befand und ſchritt die Front der Soldaten
ab An einige ſtellte er Fragen Sie antworteten ihm in
zuſammenhängenden Worten aber gaben ſich Mühe den
General nicht anzuatmen Ohne ein Wort zu verlieren ent
fernte er ſich wieder

Oh weh Auf dem Perron nicht weit vom Wagen des
Korpskommandeurs tanzte Sutſchkoff inmitten einer Menge
von Zuſchauern Er tanzte und lud ein kokettes vollbrüſtige
Zimmermädchen ein mitzutanzen

Was iſt Möchteſt du eine warme Wurſt Warum
tanzſt du nicht

Das Zimmermädchen verbarg ſich lachend unter der
Menge Sutſchkoff ſprang ihr nach

Nun du Herxe mache keine Faxen Jch habe dich
ſchon bemerkt

Der Offizier ſtand wie verſteinert
du Führt ihn ſogleich fort ziſchelte er den anderen Sol

aten zu
Dieſe ergriffen Sutſchkoff und ſchleppten ihn fort

Sutſchkoff ſchrie ſchimpfte und leiſtete Widerſtand Der
Korpskommandeur und der Stabschef ſahen ſchweigend zur
Seite und gingen nach ihrem Wagen

Der Stabschef kehrte zurück Er ſchlug ſich mit einer
ſchlanken Gerte auf die Lackſtiefel und trat zum Chefarzt
und dem aufſichtführenden Offizier

Seine Exzellenz erteilt Jhnen einen ſcharfen Verweis
Wir haben viele Staffelabteilungen überholt alle ſtellten
ſich in vollkommener Ordnung vor nur bei Jhnen waren
alle betrunken

Herr Oberſt es iſt mit dieſen Leuten nichts anzu
fangen

z Sie ſollten Jhnen Bücher religiös moraliſchen Jnhaltes
geben

Das nützt nichts Sie leſen ſie und beſaufen ſich doch
Nun dann Der Oberſt ſchlug mit ſeiner Gerte

energiſch durch die Luft Verſuchen Sie das mal Das
hilft wunderbar

Dieſes Geſpräch fand nicht ſpäter als zwei Wochen nach
Erlaß des allerhöchſten Manifeſtes über die vollſtändige Ab
ſchaffung der Körperſtrafen ſtatt

Wir fuhren über den Ural Ringsherum ſah man nichts
als Steppen Die Staffeln folgten einander wie Schnecken

Alf e ger e d n ni endenwolendehAufenthalt Jn unden leg ir nicht mehr alsbie 200 Wert rig m wir man mehr a
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Halle 8 Auguſt

Wechſel in der Kommandogewalt des V Armeekorps
t dem 8 Auguſt geht die Kommandogewalt im BVereich des

i eetorp auf den ſtellvertretenden kommandierenden Gene
V Tr ral der Infanterie Freiherrn von Lyncker über
ral Santke allen königlichen und kommunalen Vehörden für die

liche Unterſtützung welche ſie mir in pflichttreuer Mitvortref ewährt haben ich danke der Bevölkerung für die patrio
arbeit Hrdige Haltung welche ſie in dieſen ernſten Tagen gezeigt
ſche Fott ſegne Kaiſer und Keich
hat Der kommandierende General

Sixt von Armin
Magdeburg 8 Auguſt

Nachdem der kommandierende Herr General des IV Armee
z General der Jnfanterie Sixt von Armin den Korps

r verlaſſen hat und inmitten ſeiner Truppen in das Aufmarſch
hiet abtransportiert iſt übernehme ich mit dem heutigen Tage
e Geſchaſte als ſtellvertretender kommandierender General

di Freiherr von Lyncker
General der Infanterie

à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Auf die Zahlung des Wehrbeitrages haben die Ereig
niſſe der letzten Tage recht fördernd eingewirkt Zahlreiche
vermögende Bürger haben ſich beeilt ihren Beitrag zu
zahlen ja vielfach gleich alle drei Raten Auf dieſe Weiſe

ſind wie verlautet in ganz kurzer Friſt beinahe eine Viertel
million zuſammengekommen Es braucht wohl nicht betont
zu werden daß die frühzeitige Zahlung des Wehrbeitrages
J vor der Friſt dem Vaterlande nützt alſo auch eine an
erkennenswerte patriotiſche Tat iſt

Von der Univerſität Halle Wie wir hören hat der Rektor
der Aniverſität Herr Geh Regierungsrat Prof Dr Gutzmer
n die nicht zu den Waffen einberufenen Mitglieder des
vehrkörpers und an die wiſtenſchaftlichen Beamten einen
Aufruf erlaſſen ſich ſoweit nicht andere Verpflichtungen vorliegen
für Aushilfsdienſte Vertretung von einberufenen

oberlehrern Bureaudienſte u zur Verfügung zu
lellen Es ſind darauf außerordentlich viele Meldungen einge
gangen dieſe ſind an den Magiſtrat der Stadt Halle weiter e
ſeitet worden damit eine zentrale Organiſation dieſer Aushilfs
ienſte geſchaffen wird

Für das Rote Kreuz ſind uns noch folgende Gaben zugegangen
K M 19 Mk Frieda Pfautſch 5 Mk A H 8,75 Mk N Dreißig
500 Mack Mittwochs Kegelgeſellſch Jagerberg 50 Mk H S 1,50
Mark Ungenannt 5 Mk Gretel Klug Liebenauerſtr 6 30 Mark
H 20 Mk Frau Minna Heller 10 Mk Kränzchen Deutſcher
Frauen 30 Mk Felix Anders 10 Mk Frau u Frl Gebhardt
10 Mk Vera Trewendt 2 Mk Beamten der Gerichtskaſſe 40 Mk
Frl Wagner 3 Mk K F 20 Mk Joh Lucius 30 Mk Neumeiſter
5 Mk 5 Mk Frau Rump u Töchter 320 Mk Möbelfabrik
verein Tiſchlermeiſter Schülbe Reuter u Martin Kl Steinſtr 6
100 Mk Eiſenbahn Aſſiſtenten Verband Ortsverein Halle 100
Mark G M 100 Mk Dieſe Beträge machen 925,25 Mark aus
Dazu der geſtern quittierte Betrag ergibt bisher insgeſamt
1825,76 Mark

Weitere Spenden an Geld oder ſonſtigen Liebesgaben nehmen
wir ſtets gern und mit herzlichem Dank an die freundlichen Geber
für das Rote Kreuz entgegen

Für den Nationalen Frauendienſt ſind uns von Herrn
Rentier Otto Gille hier Magdeburgerſtr 33 Mk 1000 zugegangen
die wir der Stadthauptkaſſe zu Händen der Frau Oberbürger
meiſter Rive überwieſen haben

Viele unſerer Bäckermeiſter und Geſellen ſind unter den
Fahnen und haben ihr Geſchäft ſchließen müſſen oder die Frauen
leiten es mit Aushilfskräften Der Vorſtand der Bäcker Zwangs

mung bittet im Jnſeratenteil auf ſolche Geſchäfte Rückſicht zu
nehmen und denſelben als Kunden treu zu bleiben auch ſtets

gleich bar zu zahlen

d J Halliſches Konſervatorium für Muſik und Theater
er Anterricht beginnt laut Satzungen mit Montag den

10 Auguſt Vorerſt ſoll der Stundenplan wie er vor den
Ferien war aufrecht erhalten werden Durch die Einberufung

einzelner Lehrer und Schüler zum Heere wird der Lehr und
Stundenplan ſpäter einige Aenderungen erfahren müſſen
Die Sprechſtunden des Direktors Bruno Heydrich in welchen
alles Nähere zu erfragen iſt ſind täglich von 12 2 Uhr und
von 34 Uhr

Herr Schneidermeiſter Germer legt Wert darauf mitzu
keilen daß er nicht aus Geſundheitsrückſichten vom Poſten

eines Obermeiſters der Schneiderinnung zurückgetreten iſt
londern wegen Zwiſtigkeiten in der Jnnung
J Der Kegelklub Glauchaiſcher Schützen im Bäcker
gnnungshauſe hat geſtern dem Herrn Oberbürgermeiſter Dr
er mitgeteilt daß er zum Beſten des Roten Kreuzes 200
tark zur Verfügung geſtellt habe

ſag Rote KreuzSpende Wie wir erfahren hat der
rende Ausſchuß der Literariſchen Geſellſchaft

der hieſigen Mobilmachungs Ausſchuß zum Roten Kreuz
ſt darhag von 3000 Mark übermittelt Hoffentlich
in as für alle anderen Vereine die Vermögen beſitzen ein
her derſtehlicher Anreiz zu entſprechend ſchnellen reichen

en für dieſen höchſt patriotiſchen Zweck
Chriſtlicher

geſchäfts

ortrag Jn den Gemeinſch älene 8 wird Herr Riedel am See Wo Se
ema Wozu mahnt uns die gegenwärtige Zeit ſprechen

nä hie e betſtunden werden während des Feldzuges von
galt er Woche ab in ſär lichen Kirchen unſerer Stadt abge
Sorge Es handelt ſich um kurze Gottesdienſte die in der
ctit und Unruhe unſerer ſchweren Zeit Gelegenheit zur
regelt und Selbſtbeſinnung bieten Die BVetſtunden finden
ſhieden vig am Abend an verſchiedenen Tagen und zu ver
Markte Stunde ſtatt Soweit bis jetzt bekannt iſt in der
Oibertet Dienstag 6 Uhr Ulrichskirche Mittwoch 6 Uhr
don t Krondorferſtr 6a Mittwoch 8 Uhr Moritzkirche
e nerstag 6 Uhr Laurentiuskirche Dienstag 8 Uhr Dom
bare Freitag 8 Uhr Stephanuskirche Donnerstag 8 Uhr
Uhr unitche Mittwoch 8 ühr Georgenkirche Mittwoch

Johanneskirche Dienstag 8 Uhr Außerdem wird
Röſnemlirche jeden Montag von 8

net ſein die die Stille ſuchen
werden in t

53 s ur 9kattſinden zen Zwiſchenpauſen

Uhr abends für alle
Während dieſer Zeit

paſſende Orgelvorträge

Predigt Anzeigen
Frauen 9 Sonntag n Trin 9 Auguſt

Vorm 8 Uhr Archidiakonus Jahr 10 Uhr Oberarrer Prof Schmidt nach b Gottesdienſt Beichte und heil

Halle unci Umgebung
Abe 45 4 Uhr G in der

Domkirche eleg Gemeinde Vorm 10 Uhr Domprediger Prof
D L 15 Uhr Dompred Liz Baumann Abends6 Uhr Dompred Liz Baumany Ueber die wöchentliche Kriegs
We tuunde folgt noch rechtzeitige Anzeige Kollekte für das

oinhojpttalGarniſon Kirche Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Diviſionspfarrer
a D Dr Hagemeyer

St Georgen Vorm 8 Uhr Paſtor Dr Vahldieck 10 Uhr Paſtor
Prof Körner Kindergottesdienſte vorm 1122 Uhr in der St
Geoxrgs apelle Paſtor Hellmann 1142 Uhr in der Schule amBöllberger Weg Paſtor Witte nachm 2 Uhr in der Kirche
Paſtor Prof Körner Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde
mit Abendmahlsfeler Paſtor Witte d

St Moritz Vorni 8 Uhr Oberpfarrer Keller 10 Uhr Paſtor
Nietſchmann 512 Uhr derſelbe Kollekte zur Be
förderung des Chriſtentums unter dem Volke Jsrael Donners
tag abend 6 Uhr Gottesdienſt Oberpfarrer Keller Hoſpi
t a l Vorm 10 Uhr Paſtor Nietſchmann

St Johannes Vorm 8 Uhr Paſtor Faßmer 10 Uhr Paſtor
Kindervater 112 Uhr G Nachm 2 Uhr Paſtor

HaymFaßmer Mittwoch ab 854 Uhr Bibelſtunde Rudolf
ſtraße 37 Paſtor FaßmerPaulRiebeck Stift Vorm 10 Uhr Paſtor Witte

St Ulrich Vorm 8 Uhr Paſtor Richter 10 Uhr Sup D Wächt
ler hiernach Beichte und Abendmahl derſelbe 1122 Uhr Franck

G in der Aula dex Martinſchule Charlottenſtraße 15 Paſtor
Heintke Nachm 2 Uhr G in der Kirche Paſtor Richter
Montag ab 9 Uhr Beichte und Abendmahl Paſtor RichterHiittwoch ab 6 Uhr Kriegs Betſtunde D Wächtler Oſt
bezirk Vormittags 10 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtr 6a
Paſtor Schinke 11 Uhr ger ält Abt daſelbſt derſelbe
Nachm 2 Uhr G jüng Abt daſelbſt derſelbe Mittwoch
ab 8 Uhr Kriegs Betſtunde Paſtor Schinke

St Laurentius Vorm 8 Uhr Paſtor Förſter 19 Uhr Paſtor
Pagner hierngg Beichte und Abendmahl derſelbe 1122 Uhr

Paſtor Wagner Kollekte für hilfsbedürftige Studie
rende der evangel Theologie Dienstag ab 8 Uhr Kriegs
Betſtunde in der Kirche Paſtor Wagner Donnerstag ab
8 Uhr Verſammlung der konf Mädchen jüng Abteil Paſtor

Wagner hSt Stephanus Vorm 8 Uhr fällt aus da Herr Paſtor Hage
meyer zur Dienſtleiſtung in die Militärgemeinde einberufen
iſt 10 Uhr Paſtor Meinhof hiernach Beichte und Abendmahl
derſelbe 11 Uhr Paſtor Meinhof Kollekte für hilfsbedürftige Studierende der evangel Theologie Donnerstag
ab 8 Uhr Kriegs Betſtunde in der Kirche Paſtor Meinhof

St Bartholomäus Vorm 8 Ahr Paſtor Meltzer 10 Ahr Prof
D Haußsßleiter 12 Uhr Paſtor Meltzer

St Petrus Vorm 10 Uhr Paſtor Kunitz 2812 Uhr Paſtor
Kunitz

St Paulus Vorm 8 Uhr Pfarrer Bach 10 Uhr Paſtor von
Broecker 2412 Uhr G Nachm 2 Uhr Paſtorvon Broecker Dienstag ab 8 Uhr Gemeinſchaftsſtunde
Mittwoch ab 8 Uhr Gebet Gottesdienſt mit Abendmahl

S ab 84 Uhr Religiöſe Beſprechung Paſtor von
Broecker

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
Vorm 8 Uhr bhl Meſſe mit Predigt 95 Uhr Hochamt mit
Predigt 11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Chriſten
lehre und AndachtSt Barbargkapelle in der Barbgraſtraße Vorm 9 Uhr Hochamt
mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Bantiſten
Ludwig Wuchererſtraße 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht 922
Uhr Gottesdienſt Stud theol Heb 11 12 Uhr G Nachm
4 Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger Jeden Abend bis auf
weiteres Gebetſtunde für Volk und Heer Nietleben
Quellgaſſe 222 Vorm 9 Uhr Gottesdienſt 1112 Uhr KiG
De 4 Uhr Gottesdienſt Donnerstag ab 8 Uhr Perſamm
ung

ev luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Gottes
ienſtChriſtliche Gemeinſchaft in der Landeskirche Margaretenſtr 5

gegenüber der Feuerwache Vorm 112212 Uhr Kinder
ſtunde Abds 8 Uhr bibliſcher Vortrag Mittwoch ab 88 Uhr
Vereinigung junger Mädchen Donnerstag ab 8 Uhr allgem
Gebetsſtunde im Stadtmiſſionshaus Während der Kriegszeit
finden Montag Dienstag und Freitag abends 88 Uhr Gebets
ſtunden im Cemeinſchaftshaus ſtatt

Methodiſtengemeinde Magdeburgerſtr 2727 Vorm 3210 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Abends 7 Uhr Gottesdienſt
Dienstag bis Freitag abends 249 Uhr Gebetsverſammlungen
für unſer Vaterland

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 9 Uhr Gebets
gemeinſchaft Abds 88 Uhr öffentliche Verſammlung mit
bibliſcher Anſprache Montag und Dienstag abend 818 Uhr
Gebetsſtunde in den Gemeinſchaftsſälen Mittwoch ab 8 Uhr
Gebetsſtunde in der Friedenskirche Ludw Wuchererſtr 39
Donnerstag abend 8 Uhr Gebetsſtunde in der Stadtmiſſion
Weidenplan 4

HalleTrotha Vorm 10 Uhr Paſtor Jenrich 4412 Uhr
Paſtor Jenrich

Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing Nachm 1 Uhr
Paſtor Hobbing

Wörmlitz Vorm 8 Uhr Gottesdienſt Pfarrer Nitzſchke
Böllberg Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Pfarrer Nitzſchke
Lettin Vorm 269 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz hiernach hl

Abendmahl derſelbe
Dölau Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz hiernach hl

Abendmahl derſelbe

Kirchliche Vereine
PMariengemeinde Jünglingsverein Sonntag ab 8 Uhr Verſ im

Sitzungszimmer An der Mauarienkirche 3 onnerstag
ab 8 Uhr Turnen in der Schule Hermannſtraße Jungſrauen
verein Sonntag ab 8 Uhr Verſ im Konf Zimmer An der
Marienkirche 1 Donnerstag ab 8 Uhr Geſangsübung daſelbſt

Miſſions Nähverein Mittwoch ab 8 Uhr im Sitzungszimmer

el en S w J lings u endvereinS richsgemeinde Ev Männer U ndvereinharlottenſte 15 Sonntag ab 8 Uhr Monta ab We Turn
abteilung Dienstag ab 8 Uhr ältere Abteilung Mittwoch ab
822 Uhr VBibelſtunde Donnerstag 8 Uhr Geſangsabt Freitag
ab 858 Uhr Muſikabteil u Sonnabend ab 88 Uhr StenographÜnterricht Vaſtor Richter Ev Jungfraiſenverein Montag
von 5 bis 7 Uhr Kleine Märkerſtraße 1 Paſtor Richter
Miſſionsverein Freitag nachm 3 Uhr Franckeſtr 1 derſelbe

ranck Jünglingsverein Sonntag nm 3 Uhr urd auf dem
andanger ab 712 Uhr Verſ im Ev Vereinshaus Kl Klaustraße 16 Sonnabend ah 8 Uhr Turnen in der Turnhalle des
eformrealgymnaſiums Frieſenſtr und 628 Uhr Sangesabt

Mauerſtr 7 Paſtor Heintke Ev Jungfrauenverein Mon
tag ab 8 Uhr Kl Märkerſtraße 1 derſelbeDomgemeinde ug ndneretn onntag ab 7 Uhr u Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein ält AbtSonntag v 10 Uhr Kl Klausſtr 12 jünge Abt Montag
v 918 Uhr Kl Klausſtr 12 Miſſions NRähverein Mon
tag nachm 3 Uhr Kl Klausſtr 12 Bibliſche Peſprechung
Dienstag ab 812 Uhr Kl Klausſtr 12 DoſſkirchenchorFreitag ab 8 Uhr Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12

Georgengemeinde Jungmännerbund Glaucha Paſtor Dr Vahl
dieck Sonntag nachm 3 Uhr Ausflug Sonnabend Turnen in
der Turnhalle Taubenſtraße

Moritzgemeinde Jugendverein Sonntag b Uhr Verſamml
tn de Herberge z Heimat Dienstag ab 269 Uhr VPoſaunen

yor Uebungsſtunde Weidenplan 4 Sonnabend ab 8 Uhr
Turnen in der Taubenſchule Jungfrauenverein Dienstag
e Uhr Verſammlung in der Herberge zur Heimat Mauer
ſtraße T

Johannesgemeinde Paſtor Faßmer Verſammlungsxäume Rudahnte 37 gen bt jung Männer Dienstag ab
lhr Jugendbundſtunde Abteilung junger Mädchen

Donnerstag ab 834 Ihr Jugendbundſtunde Paſtor Butz
Verſammlungsräume Merſeburgerſtr 153 Eingang Tanne
höhe Sonntag nachm 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag ab
8 Uhr Zünglingsverein Geſangverein d Johannesgemeinde
Montag ab 83 Uhr Uebungsſtunde Merſeburgerſtr 10
Frauenhilfsverein der ehe et Mittwoch nachm
32 Uhr Verſammlung Lindenſtr 78 1 Paſtor Butz 3 du

ohannesverein der edanne gemeine Vereinsräume An der i

SeeTurnen Mittwoch ab r HandfertigUnterricht Freitag ab 96 10 Uhr Mihtaneltunde
kirche 5
tag ab
ke

IIUIIIH

Abendmahl derſelbe 1151 Uhr G in der n Vadiat Paplusgemeinp Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Paſtor von
Broecher Montag ab 84 Uhr Turnen in der Kloſterſchule
Jünglingsverein Sonntag ab 75 Uhr Paſtor Haberland
Montag ab Uhr Turnen in der Leſſingſchule Dienstag
ab 84 Ahr Bibelſtunde Jungfrguenverein J u II Sonn
tag ab 8 Uhr Blaues Kreuz Sonnabend den 8 Auguſt
ab 8 Uhr Diakon Deubel

Vartholomaäusgemeinde Evangel Männer u Jünglingsverein
Sonntag v 9 Uhr jüng Abt v 10 Uhr ält Abt Ver
ammlung Mittwoch ab 8 Uhr Poſaunenchor Peſtalozzi
traße 4 Donnerstag Turnen in der Turnhalle Evangel
Frauen u Jungfrauenverein Sonntag beide Abteilungen um
28 Uhr Verſammlung Peſtalozziſtraße 4 Miſſions Näh
verein Montag nachm 24 Uhr im Pfarrhaus Friedenſtr 35

Vaptiſtengemeinde Männer und Jünglingseverein Sonntag ab
28 Uhr Vereinsſtunde Jungfrauenverein Sonntag ab
28 Uhr Vereinsſtunde

Evangeliſche Stadtmiſſion Weidenplan 4 Sonntag ab 84 Uhr
Vortrag Redner P Winterberg Dienstag ab 84 Uhr Bibel
tunde Mittwoch ab 84 Uhr Chriſtl Verein jung Mädchen
Donnerstag abend 834 Uhr Allgemeine Gebetſtunde
Sonnabend ab 82 Uhr Familienblaukreuzverſ Weidenplan 4
Gemeindehaus Glauchaerſtr Gemeindehaus Hohenzollernſtr 11
Schmiedſtr 21 Filiale Schmiedſrraße 21 Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde Sonntag nachm 5 Uhr Verein
unger Mädchen Böllberg Donnerstag ab 818 Ubr
Bibelſtunde

Bund Halliſcher Gemeinſchaften
Bibliſche Beſprechung für die Domgemeinde Dienstag ab

828 Uhr Kl Klausſtr 13
2 Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haymſtr 37gemeine Gemeinſchaftsſtunde MontagSonntag ab 8 Uhr al xab 828 Uhr für Männer Dienstag nachm 318 Uhr für

Sonntag
Frauen

27 Gemeinſchaftsſtunde
3 Neumarktt Gemein ſchaft

im Monat abends 8 Uhr Albrechtſtr
Allwöchentlich Dienstags 84 Uhr Bibl Beſprechung Breiteſtr 29
Konf Saal

11 Mittwoch ab4 Paulüs Gemeinſchaft

Stadtmiſſion Weidenplan 4
824 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

5 Gemeinſchaft der Evang
4 Uhr Bibelſtunde mit Beſprechung

hetate Depeſchen
Oeſterreichs Erfolge

W T B Wien 8 Auguſt
Die Grenze Mittel Galizien war geſtern und heute der

Schauplatz zahlreicher kleinerer Kümpfe Unmittelbar nach
dem Bekanntwerden der Kriegserklärung ſuchten ruſſiſche
Kavalleriepatrouillen und Abteilungen über die Grenze vor
zubrechen wurden jedoch zum Rückzuge genötigt Auch an
der Grenze Oſtgaliziens kam es zu kleinen Kämpfen ins
beſondere bei Podgoritza wo ſich ein öſterreichiſcher Poſten
gegen eine bedeutende Ueberlegenheit behauptete Oeſter
reichiſcherſeits blieben zwei Tote und drei Verwundete die
Ruſſen verloren zwanzig Tote Oeſterreichiſche Truppen er
ſtürmten eine Anhöhe wo ſich ein ruſſiſcher Kordonpoſten in
gut verſchanzter Stellung befand und behauptete ſich dann
gegen wiederholte ruſſiſche Angriffe

Geſtern nachmittag ſuhr ein Patrouillenboot gegen eine
Stellung unterhalb der Drinamündung wo die Serben eifrig
an Befeſtigungen arbeiteten 20 Meter vom Ufer entfernt
ſchwamm ein Marineunteroffizier der Donauflottille mit drei
Kilogramm Ekraſit beladen ans Land erreichte unbemerkt
die Vefeſtigung ſteckte die Sprengladung hinein und brachte
ſie zur Exploſion Die herbeieilenden Serben wurden von
der Mannſchaft des BVootes mit Schnellfeuer empfangen das
vier Feinde niederſtreckte während der Unteroffizier das
Boot ſchwiwmend wieder erreichte

Spenden fürs Rote Kreuz
WTB Berlin 8 Auguſt

Für die Zwecke des Roten Kreuzes ſind bisher nach
ſtehende größere Spenden eingegangen 150 000 Mk von der
Deutſchen Bank 150 000 Mk von der Dresdner Bank Berlin
100 009 Mk von der Firma S Bleichröder 100 000 Mk vo
der Firma Siemens u Halske 60 000 Mk von der Firma
Delbrück Schickler u Co 50 000 Mk von Herrn Kommerzien
rat Arnold Berlin und 50 000 Mk von der Firma Jlſe Berg
bau Aktiengeſellſchaft

Jeden erſten

Hohenzollernſtr

d

R

d

Halliſcher Witterungsbericht
7 Aug 8 Auguſt9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 753 6 754,1Thermometer Celſius 16,0 15 4Rel Feuchtigkeit 86 87Wind SWi W2Maximum der Temperatur am 6 Aug 2482
Minimum in der Nacht vom 6 Aug zum 7 Auguſt 13 3 C
Niederſchläge am 7 Auguſt 7 Uhr norgens 0 mm

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannt Feuilleton Vermiſchtes uſw Sieg
fried Dyck für Ausland und letzte Nachrichten J
Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Zuſchriften an die Redaktion Berichte Einſendungen uſw
ſind ſtets an die Redaktion der Saale Zeitung nicht

an die Adreſſe einzelner Redakteure zu richten

i d

Re Sonntagsruhe iſt aufgehoben

Oeffentliche Verkanfsſtellen dürfen morgen
nach s 1050 Abſ 1 mit Ausnahme der
Kirchenzeit bis 8 Uhr abends offen halten

xqm7qrAeig Kriogsvorsicherung Veh
für Freiwillige Angehörige Erſatz Roſerve und des Land
ſturmes ſowie Sanitätsperſonal Militär Geiſtliche Beamte der
Jntendantur und der Feldpoſt ſchließt noch heute die

Stettiner Germania
Lehens Versicheraungs

Aktien Gesellschaft
Zur Ahgabe vo

der

ab Sicherheitsſonds 4290090 9000 NMurlk
Empfehlungen erklären ſich jederzeit gern bereit

Walter Rühlemann o Stehen
Ferdinand Koller Landsberg
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a x krotlrwung von bötrh

Ueber die Festung Lüttich die gestern mit sfürmender
Hand von unseren Truppen genommen wurde ist schon in
früheren Jahrhunderten mancher Kriegslärm dahingebraust
so zu den Zeifen Ludwigs X und Karls des Kühnen Die
Kriegerischen Ereignisse dieser Zeifperiode schildert uns
Walter Scott in seinem Roman Quentin Durward
in inferessonter Weise so dass die Lektüre dieses Buches

viel Anregendes biefet

Im Verloge von Otto Hendel in Halle Saale erschien

Guentin Dur warck
Roman von Walter Scott

Preis broschiert I in Leinenband 1 M 35 Pfg in feinem Geschenkbond 3 M

W Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

MithürgervAn unsere
Das Vaterland der Raiser ruft

Viele unserer Moister und Geselton sind unter den Fahnen und haben z
ihr Geschäft schliessen müssen oder die Frauen leiten es mit Aushilfskräften

Wir bitten
Kunden treu zu bleiben

Deutschland hat eine gesegnete Ernte
in Mehl nach Einbringung der Ernte vorübergehen wird und bitten keine grossen
Vorräte zu kaufen wodurch nur Preissteigerung eintritt welche die armen Familien
am schwersten trifft
wir bitten deshalb Backwaren möglichst gegen bar zu kapfen

Wir werden bestrebt sein unter den schwierigsten Verhältnissen unsere
Kundschaft bei ganz geringem Nutzen mit gutem Brot und Frühstück zu versorgen

Der Vorstand der Bäcker Zwangs Innung
I Max Möbius Obermeister

Sommer Preise
Die von mir vertriebenen altberühmten

Riebeckschen Briketts
werden naeh wie vor zu Sommerpreisen geliefert

Unsere Rohmaterialien müssen jetzt bar bezahlt werden

Bei Selbstabfuhr stehen Hand wagen in genügender Anzahl zur Verfügung

G a uIKohlenhandlung Thüringerstr 16Fernruf 650

e

Kachel Oefen
Berliner und Meissener ese
C Böbme Scharrenstr 8

Tel 2808
Gegründet 1764

Sehr günſtig
Géebrauchtes tonkräftiges

Piano 400 Mk
Pinnoritter Leipzigerſtr 73

2Zafelwagen

1ſpännig in gutem Zuſtande ſo
fort zu kaufen geſucht Offerten
mit Preis unter B D 5092 an
Rudolt Mosse Brüderſtraße 4
erbeten

Haben Sie
schon meine SpitzKkugeln
Honigkuchen mit Schokolade

iiberzogen probiert Ich möchte
Sie gern als Kunden haben
an bod Breitestr 1 Markt

e

Hierdurch werden die Herren Vertrauensmänner der
uns angeſchloſſenen Vereine zu einer

Sitzung am 9 d Mts
vormittags 10 Uhr

nach Müllers Restaurant früher Kohl Königſtr 4
eingeladen

Tagesorduung
1 Was tun wir fürs Vaterland
2 Verſchiedenes

Der Vorſtand
Bem Schriftliche Einladungen an die Vereine können

mit Rückſicht auf die kurze Zeit nicht verſandt werden

Zu sehr billigen Preisen
gelangen große Poſten

Normal Hemden
Normal Hosen
Normal Jacken
Normal Socken

zum Verkauf

Dauerheft
Roter Turm

a

Einzelverkauf Kleiner Berlin 2neu

auf solche Geschäfte Rücksicht zu nehmen und denselben als

Wir hoffen dass die jetzige Teuerungl

Kaufmänmischor Jurnvoroin E V

Hüfshräfte für aus T
Herren und Damen welche in Jnduſtrie und Handel als Hilfskräfte tätz

ſein wollen können ſich bei der Handelskammer Franckeſtr 5 Erdgeſchoß
melden Geſucht werden augenblicklich beſonders
werbungsſchreiben mit Angabe von Referenzen und Zeugniſſen wollen bei der

Buchhalterinnen

Unſere Mitglieder werden gebeten am Sonntag deu 9 ds
Mts abends 8 Uhr vollzählig zu einer Beſprechung im
Bereinslokal MarslaTour zu orſcheinen Der Vorſtand

kaufmännischer Verein E V
Unſere Montags Konzerte finden bis anf weiteres nicht

tt Der Vorſtand1893 Musik Schule tess d
D Kruse u Tochter

Grosse Brauhausstrasse 15 Neue Promenade
empfiehlt

Klavier u Geigen Onterricht
4 c Nur Einzel UVnterrioht 2

Halleſche Kochſchnie m Penſionat Harz 50
vorm Vrost Goering

ſta

Meldung mitgebracht werden nWer in Jnduſtrie und Handel jetzt Hilfskräfte braucht wolle ſich ebenfallz
mit der Handelskammer Franckeſtr 5 I Stock in Verbindung ſetzen

Die Handelskammer
o nVermögens verwaltun Z

18 6 Uhr L, loAund Interessen Vertretung F c

o 0 bewährend des Krieges netem
o W 2Riemann 8Die Bank für Handel und Induströe in Berlin Rrukenbergst 27 mei e

e s hierdurch a en r r n e i o a2ellmetr 15
solcher Personen zu ernehmen die infolge des uKrieges an der eigenen Wahrnehmung ihrer Interessen Klavier Unterricht

hindert sind fur Antänger ab 8 Jahre u Vorvernhin geschrittene k Beruf u HausEntsprechende Anträge werden von der Filiale der nach künstlerisch Methode mit
vollkommensten Lehrmitteln u

e a Einführung in d Musiktheorieank für Handel und Industrie ed
DARMS TADTER BANK

Halle a d S Alte Promenade 3
entgegengenommen

5 v 2 66 5 h
99 DampfwäſchereiFärberei
Lebensversicherungs Aktiengesellschaft Chem Reinigung

nimmt auch heute noch Lebensversicherungen mit Fernruf 525
2 ERinschluss des tn und betbesofor tigem Kriegsrisikos hin Versicherongsschutz n y0 on AſIle

Anträge nimmt entgegen Subdivektion DaueHalle a d S Meckelstrasse Nr 1

An die Familien u

einherufenen Arbeiter Terl l T sSeki2 9 e Zeit ii Zuckerrafſinerie Halle gewährt Zronkte Aue
S r den Familien ihrer zu den W in lagebis auf weiteres berufenon verheiraleten Arbeſter vie mag

nämliche Unterſtützung wie der Staat d i Vornehmer die Be
für dis Ehefrau monatlich M 9 I Geschmack rfür jedes Kind unter 15 Jahren monatlich M 6 Sehr erfrischend im Je

Die Hilfsbedürftigen wollen ſich unter Nachweis ihrer Be Anregende Wirkung der He
Fa lgunng die geprüft werden muß melden beim Portier der Gute Bekömmlichkeit e

S 5 hol und ſeHalkle a den 8 Auguſt 1914 Drit er Wer der Ev
7 2 vollen Bestandteile des don ſeiZuckerraftinerie Halle n l7 nischer Matte gabeSie Lam m h e ue et e e e i heitspflege Stuttgart I MaßnaJe x Mai Oktober 1914 StellveHallesehes Honservater um für Hut und heate Titeratur kostenlos

Gütehenstrasse 20 aßſDer mer pegiant t Se Deutsche Matte l
ontag den Aruguust zSprechstunden er Pirekors Bruno Heydrich von 12 2 Industrie Köstritz h p

und von 4 Uhr täglich m h I bie ne n ren Haue 8 vorfindS arlstrasse 4 S R borgekoFr Kohls Restaurantu Gartenlokal u ger
8 Sr wahrenZum Schultheiss Königſtraße 4 I rernoprecher P Zendel

Aelteſtes Bürgerliches Verkehrslokal am Vlatze e e e c le
anerkannt gute Küche empfiehlt ſeine Lokalitäten zum fleißigen r die imBeſuch Guter kräftiger Mittagsiſch gewählie Abendkarte KiefernHrennhol Ei Sir

zu kleinen Preiſen Jeis ine JFür Familien ſowie für Vereine zur Abhaltung von Sommerfeft in ſtarken Scheiton auch aus ihrer 9
lichkeiten im Garten ſowie im Saale beſtens empfohlen x gemacht in Fuhroen frei Har großen

Hochachtungsvoll Aug Muuer x SCari Schumann Gr Steinſit de

eſſen
40 Stück gute
Arbeitspferde

ſofort billig zu verkaufen a
einige werden 6 Monate n
Land verliohen Kaufpreis
ſpäter gezahlt werden J

hSpecitionsges
Rener Hurſus 2 Sept Anmeld rechtz exh banäsbergerstrasst b
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